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Ausschuss für Jugend und Soziales                  

Wohnungsausschuss                  
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Beratungsgegenstand: 
 
Zweite Wasserversorgungsleitung zum Gewerbegebiet Schießtal,  
Ortsteil Neckargröningen 
-Vorstellung der Planung- 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschreibung der Bauarbeiten auf der Grundlage der vorgestellten Planung wird 
zugestimmt. 

Angaben zur Finanzierung (bei ausgabewirksamen Beschlüssen) 

 Mittel stehen im Haushaltsplan unter HHSt: siehe Sachdarstellung zur Verfügung. 

 Beschluss führt bei HHSt:       zu über-/außerplanmäßiger Ausgabe. 
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Zweite Wasserver.doc 

Sachdarstellung / Begründung: 
 
In der Sitzung vom 17.03.2009 hat der Betriebsausschuss das Ingenieurbüro Haas2O be-
auftragt, eine zweite Wasserversorgungsleitung zum Gewerbegebiet Schießtal vom 
Ortsteil Neckargröningen zum Gewerbegebiet Schießtal auf der Grundlage der vor-
gestellten Voruntersuchung zu planen. 
 
Die Entwurfsplanung „Sicherstellung der Wasserversorgung Ortsteil Neckargröningen 
zum Gewerbegebiet Schießtal“ liegt vor. Diese verläuft vom Ortsnetz Neckargröningen 
über Feldwege entlang des Neckars zum Gewerbegebiet Schießtal. 
 
Die Kostenberechnung ergibt Baukosten von netto 289.100 €, einschließlich Neben-
kosten und Honorar 323.000 € (netto). 
 
Im Wirtschaftsplan 2010 sind Mittel von 280.000 € eingeplant. Die im Jahr 2009 bereit-
gestellte Planungsrate von 20.000 € wurde nur mit rd. 8.000 € in Anspruch genommen. 
Nach der aktuellen Kostenberechnung ist demzufolge mit einer überplanmäßigen Aus-
gabe für die auszuführenden Arbeiten zu rechnen. Sollte das Ergebnis der Aus-
schreibung dies bestätigen, müssen ggf. Finanzierungsmittel aus anderen Maßnahmen 
des Wirtschaftsplans 2010 zur Deckung herangezogen werden. Die Betriebsleitung wird 
einen konkreten Deckungsvorschlag zusammen mit der Beschlussfassung über die Ver-
gabe der noch auszuschreibenden Arbeiten vorlegen. 
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